
Anschlusslösungen für unsere Schülerinnen und Schüler
Immer wieder taucht im Gespräch mit Eltern, Behörden oder Interessierten die Fra-
ge nach der Maturitätsquote auf: Wie viele Schülerinnen und Schüler (kurz: SuS) der 
Schulen Kirchberg wechseln aus der Volksschule ans Gymnasium? In diesem Beitrag 
möchten wir näher auf diese Frage eingehen.

Die Frage nach der Maturitätsquote ist berechtigt – die Antwort darauf aber komplex. Denn die 
Maturitätsquote lässt sich nicht einfach ermitteln. Einerseits zählen zur Maturität nicht nur die 
gymnasiale Matura (Kantonsschule), sondern auch andere Wege wie die Berufsmaturität (BMS) 
oder die Fachmittelschule (FMS). Diese Wege beginnen teilweise erst ab der dritten Oberstufe 
oder gar nach dem Antritt oder Abschluss einer Lehre. 

Hinzu kommt: Auch wenn SuS die Aufnahmeprüfung zur BMS bestehen, ist es nicht zwin­
gend, aus welchen Gründen auch immer, dass die SuS trotz bestandener Berufsmaturitäts­
aufnahmeprüfung diese auch besuchen. Solche Faktoren verfälschen das Bild einer vermeintlich 
einfachen «Maturitätsquote». Ungeachtet dessen lag im Jahr 2024 die Maturitätsquote an den 
Oberstufen der Schulen Kirchberg bei ca. 16.9 % und damit über dem kantonalen Durchschnitt 
von 15 %.

Amtliches Publikationsorgan 
der Politischen Gemeinde 
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In dieser Ausgabe:
Die diesjährige Tour de Suisse 
führt durch die Gemeinde  
Kirchberg

Rückblick auf die Projektwoche 
zum Thema «Sinne» im Eichbüel

Die Oberstufe Bazenheid war 
an der «World Robot Olympiad 
2025»

Titelbild: Goldene Stunde am Laubberg
Aufgenommen beim Laubberg
am 1. Mai 2025 um 06.28 Uhr
Fotografiert von Roland Hof

10/25 Mi, 28.05.25 Di, 20.05.25

Viel wichtiger für die Oberstufen ist die Anschlussquote
Für die Oberstufen der Schulen Kirchberg ist es wesentlich sinnvoller, auf eine klar messbare 
Anschlussquote zu schauen als auf eine schwer fassbare Maturitätsquote. Also darauf, wie viele 
SuS nach der obligatorischen Schulzeit eine konkrete Anschlusslösung haben – sei es ein Lehr­
vertrag, ein Besuch der BMS/FMS, ein Übertritt an die Kantonsschule oder ein Zwischenjahr in 
einem anerkannten Bildungsangebot.

An den Oberstufen Kirchberg stehen wir in diesem Punkt sehr gut da. Dies belegen auch die 
Zahlen:
2022: 	� Von 73 SuS hatten 69 eine Anschlusslösung – das ergibt eine Quote von 97.08 % 

(Kanton: 95 %).
2023: 	� Von 90 SuS hatten 87 eine Anschlusslösung – das ergibt eine Quote von 97.3 % 

(Kanton: 95.2 %).
2024: 	� Von 83 SuS hatte nur eine Person keine Anschlusslösung – das ergibt eine Quote von 

99.17 % (Kanton: 96 %).
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Platz vor der Clientis: Verlegung Wasser- und Stromversorgung für Anlässe mit Beitrag  
aus dem Fonds «Spar- und Leihkasse» unterstützt

Mit Auszahlungen aus dem Fonds «Spar- 
und Leihkasse» unterstützt die Politische 
Gemeinde Kirchberg laufend Projekte 
im öffentlichen Interesse. Für die Errich-
tung einer Unterflurversorgung auf dem 
Parkplatz vor dem Volg und der Clientis 
Bank in Kirchberg wurde ein Sponsoring 
von Fr. 9'371.17 gesprochen.

Auf dem Platz vor dem Volg und dem Gebäu­
de der Clientis Bank im Kirchberger Dorfzen­
trum befindet sich ein Parkplatz. Nach Bedarf 
kann dieser für Anlässe und Veranstaltungen 
genutzt werden. Dazu ist oftmals eine Strom- 
und Wasserversorgung notwendig. Damit die­
se nicht in jedem Einzelfall von neuem sicher­
gestellt werden muss, hat die Clientis Bank 
Toggenburg vorgeschlagen, eine Unterflurver­
sorgung mit Strom und Wasser zu errichten. 
Die Clientis Bank hat sich ihrerseits bereit er­
klärt, einen Drittel der Kosten zu tragen.

Die geplanten Arbeiten wurden mittlerweile 
ausgeführt und auf dem Platz wurde eine Un­
terflurversorgung angelegt. Die Gesamtkosten 
für das Projekt belaufen sich auf Fr. 14'061.25. 
Die Gemeinde Kirchberg beteiligt sich mit zwei 

Ein starkes Zeichen
Diese Zahlen sprechen für sich: Die Schulen 
Kirchberg schaffen es Jahr für Jahr, eine sehr 
hohe Anschlussquote zu erreichen. Damit 
liegen wir konstant über dem kantonalen 
Durchschnitt. Das ist nicht selbstverständlich, 
sondern das Ergebnis engagierter Arbeit un­
serer Lehrpersonen, die unsere SuS individuell 
beraten, begleiten und unterstützen.

Bildung ist vielfältig
Abschliessend bleibt festzuhalten: Die gymna­
siale Maturität ist ein möglicher Weg – aber 
nicht der einzige. Ebenso wertvoll sind Berufs­
lehren, Fachmittelschulen oder andere Ausbil­
dungen, die den Einstieg in das Berufsleben 

ermöglichen. Der Erfolg einer Schule zeigt sich 
daran, wie gut sie ihre SuS auf diesen Schritt 
vorbereitet – und genau das gelingt uns in 
Kirchberg überdurchschnittlich gut.

«Unsere hohen Anschlussquoten zeigen, dass 
sich Investitionen in die Bildung lohnen. Wenn 
wir wollen, dass junge Menschen ihren Weg 
finden, müssen wir ihnen diesen Weg auch 
ermöglichen – mit Zeit, Ressourcen und Ver­
trauen. Bildung darf nicht unter Sparzwängen 
stehen, sondern ist eine Investition in unsere 
gemeinsame Zukunft. Der «Return on Invest­
ment» zeigt sich im Bildungswesen allerdings 
oft erst 15 Jahre später – nach 11 Jahren 
Volksschule und mindestens 3 bis 4 Jahren 

weiterer Ausbildung. Genau deshalb braucht 
Bildung vorausschauende und nachhaltige 
Unterstützung.»

Severin Edelmann
Schulleiter Oberstufe Bazenheid

Dritteln an den Gesamtkosten. Somit wurde 
ein Betrag von Fr. 9'371.17 aus dem Fonds 
Spar- und Leihkasse ausbezahlt. Die restlichen 
Kosten werden von der Clientis Bank Toggen­
burg getragen. Der Clientis Bank Toggenburg 
wird für ihr Engagement herzlich gedankt. 

Planen auch Sie ein Projekt, welches die An­
forderungen für eine Unterstützung aus dem 

Fonds Spar- und Leihkasse der Politischen Ge­
meinde Kirchberg erfüllt? Gerne können Sie 
Ihr Gesuch zur finanziellen Unterstützung der 
Ratskanzlei zukommen lassen. Weitere Infor­
mationen zum Fonds sowie die Voraussetzun­
gen für eine Unterstützung finden Sie auf der 
Gemeindewebseite unter www.kirchberg.ch 
– Onlineschalter – Ratskanzlei – Fonds Spar- 
und Leihkasse, Kirchberg.

Fortsetzung Seite 1

Für Anlässe und Veranstaltungen auf dem Platz zwischen der Clientis Bank und dem Volg in Kirchberg steht neu eine 
Unterflurversorgung mit Strom und Wasser zur Verfügung.

Öffentliche Auflage: 28. Mai 2025 bis 10. Juni 2025

Bauherrschaft Bauvorhaben

Kristal Immobilien AG,  
Rotwaldweg 7c, 9602 Bazenheid

Abbruch des Einfamilienhauses Versicherung Nr. 2758, Neubau eines Mehrfamilienhauses  
(5 Wohnungen) mit Gewerbegeschoss, 5 Garagen, 3 Aussenparkplätzen sowie Anschluss 
an die Fernwärme und Montage einer Photovoltaikanlage (~30 m2, ~6 kWp), Grundstück  
Nr. 479, Neugasse 29, 9602 Bazenheid

BAUANZEIGE
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Verkehrsanordnung
Der Gemeinderat hat in Anwendung von 
Art. 21 der Einführungsverordnung zum 
eidg. Strassenverkehrsgesetz (sGS 711.1; 
abgekürzt EV zum SVG) folgende Verkehrs­
anordnung erlassen:

Sedelbergstrasse Nr. 3273 
(Gemeindestrasse 3. Klasse)

Steinenmoosstrasse Nr. 3291 
(Gemeindestrasse 3. Klasse)

Ulrichsbrunnenstrasse Nr. 3319 
(Gemeindestrasse 3. Klasse)

Sedelbergweg Nr. 4083 (Weg 1. Klasse)

Signalisation: «Verbot für Motorwagen 
und Motorräder» (Nr. 2.13) mit Zusatztext 
«Land- und forstwirtschaftlicher Verkehr 
gestattet».

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann 
gemäss Art. 43bis und Art. 47 des Geset­
zes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 

951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Re­
kurs an das Sicherheits- und Justizdeparte­
ment, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, 
erhoben werden. Zur Erhebung des Rekur­
ses ist berechtigt, wer an der Änderung 
oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes 
schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 
VRP).

Pensionierung von Gabriel Krucker, Fachlehrer an der Oberstufe Bazenheid

Per Ende Mai dürfen wir Gabriel Krucker 
in die wohlverdiente, ordentliche Pen
sion verabschieden. Gabriel Krucker war 
während 15 Jahren als Fachlehrperson 
für technisches Gestalten an der Ober-
stufe Bazenheid tätig. Im nachstehen-
den Kurzinterview blickt er zurück auf 
seine Zeit bei der Politischen Gemeinde 
Kirchberg und gibt einen Ausblick auf 
den bevorstehenden neuen Lebensab-
schnitt.

Was war das schönste Erlebnis während 
deiner Zeit bei der Politischen Gemeinde 
Kirchberg?

Gerne erinnere ich mich an ein paar Höhe­
punkte:

Als der Krieg in Syrien begann, verkauften wir 
im Dorf Schokolade mit selbstentworfenem 

und gemaltem Design. Der ganze Erlös ging 
an die Flüchtlingshilfe. Alle Schülerinnen und 
Schüler liessen sich für dieses Projekt begeis­
tern und waren gerne dabei.

Ein anderes Mal nahm ich mit einer Sekun­
darklasse an einem Wettbewerb von Swissmilk 
teil. Das grosse, fertig gestaltete Reklamepla­
kat wurde öffentlich aufgehängt. Der Preis für 
die ganze Klasse war ein Morgenbrunch in der 
Tonhalle St. Gallen mit anschliessendem Kon­
zert der Musiker Lo & Leduc.

Wenn schwache Schülerinnen und Schüler 
über sich hinauswachsen konnten, hat mich 
das immer sehr gefreut. Es brauchte manchmal 
viel Anstrengung und Schweiss, bis ein Werk­
stück aus Metall, Holz oder Ton ein gutes Ende 
nahm. Umso grösser war dann der Stolz der 
Schülerinnen und Schüler über ihre vollbrachte 
Leistung.

Und was mich bis heute freut: Wenn mich ehe­
malige Schülerinnen und Schüler in der Stadt 
oder im Zug freundlich grüssen und ein wenig 
über sich und den Weg, den sie gehen, erzäh­
len. 

Was wirst du am meisten vermissen?
Zurzeit freue ich mich sehr über die Pensionie­
rung. Was ich längerfristig vermissen werde, 
wird sich dann noch zeigen. Allenfalls das Ent­
wickeln von neuen Ideen in den Werkräumen 
der Schule. Jede Werkarbeit habe ich zuerst 
selbst hergestellt, um sicherzustellen, dass sie 
dem jeweiligen Niveau der Klasse entspricht. 

Worauf freust du dich am meisten nach 
der Pensionierung?
Ich stelle es mir schön vor, zeitlich ungebunden 
zu sein und weniger fixe Termine zu haben. 
Die gewonnene Zeit möchte ich für Haus und 
Garten einsetzen. In meinem Atelier als Künst­
ler werde ich wieder mehr eigene Projekte in 
Angriff nehmen. Und im Sommer werden mei­
ne Frau und ich zum ersten Mal Grosseltern, 
worauf wir uns sehr freuen. Das Kinderhüten 
wird uns dann sicher neu in Anspruch nehmen.

Worte der Schulleitung
Gabriel Krucker hinterlässt an der Oberstufe 
Bazenheid eine bleibende Spur – als enga­
gierter Werklehrer, feinsinniger Mensch und 
verlässlicher Kollege. Mit seiner ruhigen Art, 
seinem tiefen handwerklichen Wissen und sei­
ner grossen Geduld hat er Generationen von 
Jugendlichen geprägt und ihnen weit mehr 
als nur technische Fertigkeiten vermittelt. Sein 
Unterricht war getragen von Wertschätzung, 
Präzision und einer spürbaren Leidenschaft für 
das Handwerk – Eigenschaften, die in unserer 
schnelllebigen Zeit umso wertvoller sind. Gab­
riel war über all die Jahre eine tragende Säule 
im Kollegium und hat unser Team mit seiner 
Erfahrung, Besonnenheit und Menschlichkeit 
bereichert. Für seinen langjährigen Einsatz und 
sein grosses Wirken sagen wir von Herzen Dan­
ke – und wünschen ihm für den neuen Lebens­
abschnitt weiterhin viel Erfüllung, Gesundheit 
und kreative Energie.

Severin Edelmann
Schulleiter Oberstufe Bazenheid
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Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung  

Mitarbeiter     40 – 100% 

Was wir bieten 

- Herstellung von Hart- bis Weichkäse 
- Käsepflege und Käseverpackung 
- Keine Sonntagsarbeit 
- Arbeiten im kleinen Team 
- Keine Stallarbeit 

Was Du bietest 

- Interesse neues zu lernen 
- Freude am Handwerk 
- Pünktlichkeit und exaktes Arbeiten 

Weitere InformaHonen findest Du auf unserer Homepage 

Bei Interesse biKe Kontakt aufnehmen mit 

Philipp Müller 

079 359 45 50 

www.kaeserei-neuwies.ch 

info@kaeserei-neuwies.ch 

 

Der Schweizer Frischkäse.
Erhältlich im Volg Brunnadern, Volg Hemberg, Volg Mogelsberg und Volg Oberhelfenschwil.

frischkaese.ch/ 
filona

Filona kaufen & 

   CHF 1’000.—  

    gewinnen!
Mehr Infos: 
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Die Tour de Suisse führt dieses Jahr durch die Gemeinde Kirchberg
Die Tour de Suisse ist das viertgrösste 
Radrennen der Welt. Mit dabei sind die 
weltbesten Teams, darunter auch zahl-
reiche Fahrerinnen und Fahrer aus der 
Schweiz. In diesem Jahr passiert die Tour 
de Suisse am 17. Juni 2025 die Gemein-
de Kirchberg. Alle Interessierten haben 
die Chance, live am Strassenrand dabei 
zu sein und Teil des diesjährigen Rad-
sportspektakels zu werden.

Dieses Jahr führt die Strecke der Tour de Suisse 
auch durch die Gemeinde Kirchberg. Die Tour 
de Suisse lädt alle Einwohnerinnen, Einwohner 
und Interessierte herzlich zum Zuschauen und 
Anfeuern ein. Das Frauenrennen findet vom  
12. – 15. Juni 2025 und das Männerrennen 
vom 15. – 22. Juni 2025 statt. Detaillierte An­
gaben zur Strecke finden Sie auf der Webseite 
www.tourdesuisse.ch. Planmässig werden die 
Radfahrer am 17. Juni 2025 etwa zwischen 
14:45 und 15:15 Uhr durch die Gemeinde 
Kirchberg fahren. Den genauen Zeitplan finden 
Sie in der Marschtabelle über den QR-Code. 

Die Strassen werden rund zehn Minuten vor 
der Durchfahrt gesperrt und wenige Sekunden 
nach der letzten Fahrerin oder dem letzten 
Fahrer freigegeben. Für die Sperrung ist die 
Sicherheitseskorte der Tour de Suisse sowie 
die Tour-Polizei zuständig. Etwa eine Stunde 
vor der Durchfahrt der Fahrerinnen und Fahrer 
passiert eine Auto-Werbekolonne die Gemein­
de und verteilt Werbegeschenke auf der rech­
ten Strassenseite.

Der Radsport – bei den Frauen wie bei den 
Männern – lebt von der Publikumsnähe. Die 
Fahrerinnen und Fahrer sind auch auf die un­

terstützende Energie des Publikums angewie­
sen und freuen sich über Ihre Unterstützung 
am Strassenrand.

Zahlen und Fakten
Die Tour de Suisse zählt zu den führenden Rad­
rundfahrten der Welt. Es ist der grösste wieder­
kehrende Sportanlass der Schweiz und schreibt 
seit 1933 ein Stück Schweizer Sportgeschichte. 
Jährlich sind rund 1 Million Zuschauende vor 
Ort am Strassenrand. Am Fernsehen verfolgen 
rund 20 Millionen Menschen in rund 150 Län­
dern das Rennen live.  

VERSCHIEDENES

Name:	 Philipp Hänel
Wohnort:	 Kirchberg
Beruf:	� Sekundarlehrer und  

Schulleiter
Lieblingsessen:	�Die selbstgemachte Pizza 

meiner Frau und Grilladen 
aller Art

Hobbys:	� Freunde und Familie, Guuge­
wörger Bazenheid, Jassen 
und Drechseln

Was gefällt Ihnen an unserer Gemeinde?
Die vielen Vereine und Institutionen und ihr 
grosses (!) Engagement für die Kinder und Ju­
gendlichen in unserer Gemeinde. Ebenso gefällt 
mir die vielfältige Infrastruktur für Leben, Arbeit 
und Freizeit sowie das ländliche Umfeld und der 
damit verbundene naturnahe Lebensraum, der 
viele Aktivitäten zulässt. Und, sollte doch mal 
eine Stadt vonnöten sein, so ist diese nicht weit.

Was würden Sie in unserer Gemeinde 
verändern?
Ich wünschte mir generell mehr konstruktiven 
Dialog, Begegnung und Austausch über die 
Dörfer hinweg; mehr Miteinander und mehr 
gegenseitige Akzeptanz.
Weiter empfinde ich die Verkehrssituation im 
Zentrum von Kirchberg als eher gefährlich. 
Begrüssenswert wären zudem überregionale 
Erweiterungen der Kultur-, Begegnungs- und 
Bildungsangebote für alle Altersgruppen. Und 
eine Badi.

Was wissen nur wenige Menschen über 
Sie?
Das bleibt den wenigen Menschen vorbehalten 
;-)

Worauf freuen Sie sich aktuell?
Auf die bald nahenden Ferien, auf geplante 
Kurzreisen in der Schweiz und im Ausland mit 
Freunden und Familie und auf einige hoffent­
lich ruhige und gemütliche Sommerstunden im 
Garten mit guten Gesprächen, Grill und Bier.

Wen möchten Sie für die nächste Aus
gabe des Gmeindsblattes nominieren?
Ivana Koller aus Bazenheid

KIRCHBERG KURZ & PERSÖNLICH
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Deine Hilfe 
zählt.
fwkl.ch

 

Wir bieten dir einen Einblick in unsere Tätigkeit.

Der Abend ist in drei Teile gegliedert:

1. Begrüssung

2. Präsentation Feuerwehrdienst

3. Zeit für Fragen, Apéro

Was bieten wir dir bei einem Eintritt in die Feuerwehr?

– Mit dem Grundkurs lernst du das Handwerk der
   Feuerwehr kennen und kannst dein Wissen bei
  Einsätzen anwenden.

–  Auch von der ersten Hilfe-Ausbildung profitierst du im   
Einsatz wie auch im privaten Bereich.

–  Bist du technisch interessiert, dann kommst du bei uns   
nicht zu kurz. (Fahrzeuge, Gerätschaften, Ausrüstungen…)

Natürlich bist du mit einer Feuerwehrzugehörigkeit von der 
obligatorischen Feuerwehrabgabe befreit und dein Einsatz 
wird dir vergütet. Detailliertere Informationen über uns  
findest du auf unserer Website fwkl.ch.

Wir schützen – retten – helfen!
365 Tage im Jahr – Rund um die Uhr
 Feuerwehr Kirchberg-Lütisburg

Einladung zum  
Informationsabend 
der Feuerwehr

Infoabend Feuerwehr  

Feuerwehr-Depot Husen

(Husenstrasse 52, 9533 Kirchberg)

fwkl.ch

 

Nat.: 079 468 29 38

christia
n.egli@fwkl.ch

Christi
an Egli

Kdt. 

Feuerwehr Kirchberg-Lütisburg

Husenstrasse 52

CH-9533 Kirchberg SG

Montag, 16. Juni 2025, 19.30 Uhr,
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Zukunft geregelt – Elektro Iten wird 
Teil der Elektro Widmer AG
Die Elektro Widmer AG übernimmt per 1. Juni 2025 Elektro Iten aus 
Gähwil. Der bisherige Einmannbetrieb von René Iten wird am 
bestehenden Standort Bazenheid integriert. René Iten regelt damit 
seine Nachfolge und wird als angestellter Mitarbeiter in einem 
kleinen Pensum weiterhin mit Freude und Leidenschaft im 
Einsatz stehen. 

Die Übernahme von Elektro Iten durch Elektro Widmer ist 
für alle Beteiligten ein erfreulicher Schritt in die Zukunft. 
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Die Baubehörde Kirchberg hat folgende Bau­
gesuche bewilligt:

Forster Patrick und Fabienne,  
Rosenbergstrasse 15, 9533 Kirchberg
Montage einer Pergola mit Lamellendach 
(vierseitig offen), südlich des Einfamilien- 
hauses Vers. Nr. 4034, GS Nr. 2184, Rosenberg­
strasse 15, Kirchberg

Riedener Aaron und Gaby,  
Grüenaustrasse 2, 9602 Bazenheid
Erstellen einer Stützmauer, eines Gartenhau­
ses (bereits erstellt) und eines Velohäuschens 
(bereits erstellt) östlich und westlich des Ein­
familienhauses Vers. Nr. 3377, GS Nr. 1723, 
Grüenaustrasse 2, Bazenheid

Schönenberger Urs und Ruth,  
Landstrasse 15, 9533 Dietschwil
Ersatz Wärmepumpe durch Montage einer 
neuen Luft-Wasser-Wärmepumpe westlich 
des Einfamilienhauses Vers. Nr. 486, GS Nr. 
1388, Landstrasse 15, Dietschwil

Evangelische Kirchgemeinde Kirchberg, 
Rätenbergstrasse 12, 9533 Kirchberg
Anbau eines gedeckten Eingangsbereichs mit 
Abstellraum und WC an das Kirchgemeinde­
haus Vers. Nr. 2528, GS Nr. 464, Neugasse 8, 
Bazenheid

Rutz Margrit, Tannen 4359, 9534 Gähwil
Umbau des Wohnhauses Vers. Nr. 1743 sowie 
Ersatzneubau der Scheune inkl. Einliegerwoh­
nung Vers. Nr. 1744, Montage einer aussen 
aufgestellten Luft-Wasser-Wärmepumpe und 
einer Photovoltaikanlage (~80 m², ~16 kWp) 
auf der südöstlichen Dachfläche, GS Nr. 7194, 
Waldwis 1743, Gähwil

Ueli Scherrer Holz-Werke.ch GmbH, 
Neufeldstrasse 7a, 9533 Kirchberg
Umbau des Einfamilienhauses Vers. Nr. 663 
mittels Trennwand zu zwei Wohnungen, GS 
Nr. 6298, Wolfikon 111d/111e, Kirchberg

Frick Sandro und Silvana,  
Feldheimweg 3, 9602 Bazenheid
Erstellen eines Gartenunterstandes nördlich 
des Einfamilienhauses Vers. Nr. 4784, GS Nr. 
8181, Feldheimweg 3, Bazenheid

Elektro Schönenberger AG,  
Sonnenstrasse 11, 9534 Gähwil
Montage einer beleuchteten Reklameeinrich­
tung an der Ostfassade des Gewerbehauses 
Vers. Nr. 4854, GS Nr. 102, Sonnenstrasse 6, 
Gähwil

I + S Generalbau GmbH,  
Wittenwilerstrasse 4, 8355 Aadorf
Neubau eines Doppeleinfamilienhauses, Ein­
bau von Luft-Wasser-Wärmepumpen sowie 
Montage von Photovoltaikanlagen (~18 m², 
~4 kWp), GS Nrn. 2657 und 2457, Am Gross­
holz 3 + 5, Dietschwil

Traber Käse AG, 
Seefeldstrasse 10, 9533 Kirchberg
Montage einer Photovoltaikanlage (~748 m², 
~170 kWp) auf den Dachflächen der Gebäude 
Vers. Nrn. 205, 206, 207, GS Nr. 996, Seefeld­
strasse (10), Kirchberg

Britt Samuel, 
Chrobüelstrasse 14, 9602 Bazenheid
Montage einer Photovoltaikanlage (~48 m², 
~11 kWp) auf der Dachfläche des Garagenge­
bäudes Vers. Nr. 4506, GS Nr. 6555, Chrobüel­
strasse (14), Bazenheid

			   GS Nr.	 = 	 Grundstücknummer
			   Vers. Nr.	 = 	 Versicherungsnummer

VERSCHIEDENES
ZAB: Emissionsfrei in die Zukunft
Im Zentrum der Delegiertenversamm-
lung des Zweckverbands Abfallverwer-
tung Bazenheid (ZAB) vom 8. Mai 2025 
standen ein erfreulicher Rückblick auf 
das Geschäftsjahr 2024 und die Geneh-
migung der Jahresrechnung. Erstmals 
leitete der neue Verwaltungsratspräsi-
dent Roman Habrik die Versammlung. 
Er hatte Anfang Jahr den langjährigen 
Amtsinhaber Kurt Baumann abgelöst. 
Zudem hatten die Delegierten Gelegen-
heit, die ersten drei Elektrosammelfahr-
zeuge zu besichtigen, die in Kürze ihren 
Einsatz aufnehmen.

Der Zweckverband Abfallverwertung Bazen­
heid (ZAB) sammelt und verwertet Haushalts-, 
Industrie- und Gewerbeabfälle sowie Schläm­
me aus kommunalen und industriellen Klär­
anlagen. Im Geschäftsjahr 2024 verarbeiteten 
die thermischen Anlagen in Bazenheid rund 
190‘000 Tonnen Abfälle und Schlämme.

Erfolgreiches Geschäftsjahr 2024
Der ZAB blickt auf ein erfreuliches Geschäfts­
jahr 2024 zurück. Er erzielte einen Ertragsüber­
schuss von rund 7,6 Mio. Franken. Massgeblich 
zum guten Ergebnis beigetragen haben die 
hohen Verarbeitungsmengen. Die Delegierten 
genehmigten einstimmig sowohl die Jahres­

Emissionsfrei unterwegs – der ZAB setzt künftig auf Elek­
trofahrzeuge

rechnung als auch den Geschäftsbericht 2024. 
Der Ertragsüberschuss dient als Vorfinanzie­
rung laufender und/oder künftiger Projekte. 

ZAB fährt elektrisch in die Zukunft
Die bestehende Fahrzeugflotte des ZAB ist 
veraltet und wird in den nächsten vier Jahren 
schrittweise erneuert. Künftig setzt der Ver­
band dabei auf den Einsatz von Elektrofahr­
zeugen. Im Vorfeld der Versammlung hatten 
die Delegierten Gelegenheit, die ersten drei 
E-Sammelfahrzeuge aus nächster Nähe zu 
besichtigen – sie werden in den nächsten Wo­
chen in Betrieb genommen. Mit diesem Schritt 
übernimmt der ZAB als öffentlich-rechtliches 
Unternehmen Verantwortung und will eine 
Vorbildrolle in Sachen Emissionen einnehmen. 
In seinen Leitideen betont der ZAB, dass Öko­

logie und Ökonomie gleichermassen wichtig 
sind. Zwar sind Elektrofahrzeuge in der An­
schaffung teurer als Dieselfahrzeuge, dafür 
fallen die Unterhaltskosten geringer aus. Der 
benötigte Strom kommt zudem aus den eige­
nen Thermischen Anlagen – ein weiterer Schritt 
hin zu einem geschlossenen Energiekreislauf. 
Auch für die Mitarbeitenden auf dem Trittbrett 
bedeuten die neuen Fahrzeuge mehr Komfort: 
Sie sind leise und stossen keine Abgase aus. Bis 
im Sommer sollen weitere drei Elektrofahrzeu­
ge dazukommen.

Emissionsfrei unterwegs – sichtbar, sau-
ber, sinnvoll
Mit dem Slogan «Emissionsfrei unterwegs» 
will der ZAB zeigen, dass bereits kleine Schritte 
zur Erhaltung einer intakten Umwelt beitragen 
– für eine bunte Natur, gesunde Wälder und 
sauberes Wasser.

Die Elektro-Kehrichtfahrzeuge stossen keine di­
rekten CO2-Emissionen aus. Wird für das Laden 
erneuerbare Energie verwendet, sinkt der CO2-
Ausstoss zusätzlich. Zudem verursachen die 
leisen Elektromotoren weniger Lärm und keine 
Abgase – ein klarer Gewinn für die Lebensqua­
lität in Dörfern, Quartieren und Städten.
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GRÜMPELI
BAZENHEID

GRÜMPELI
BAZENHEID

20. /21. Juni 2025

INFOS UND ANMELDUNG  
AUF WWW.FCBAZENHEID.CH

75 JAHRE GRÜMPELI MIT LEGENDEN-TURNIER

FREITAG, 20. JUNI 2025
l  GRÜMPELTURNIER MIT FUSSBALL
l  JASSEN UND FUSSBALLDARTS
l  BARBETRIEB UND FESTWIRTSCHAFT
l  LEGENDEN-TURNIER

SAMSTAG, 21. JUNI 2025
l  BEACHSOCCER-TURNIER (F/M)
l  DORFTURNIER

FREITAG 

DJ LEE
SAMSTAG

FCB_Grümpeli Bazenheid 2025_Flyer A5 definitiv.indd   1 02.04.25   08:51

Hulfteggstrasse 8
in Gähwil

ERÖFFNUNG NEUER DORFLADEN

ERÖFFNUNG

mit Bratwurst,  

Bier & Bürli für  

CHF 5.00 HEUTEMI, 28. MAI 2025AB 15.00

In
fo

rm
iert 

bleiben:

dorla
.ch

Ba
ze

nh
ei

d SOMMER

Konzertbeginn 
ab 1930 Uhr

Freitag, 13. Juni 2025
Pausenplatz Eichbüel

Festwirtschaft 
ab 1830 Uhr

Eintritt frei

bei schlechtem Wetter in der Turnhalle Eichbüel

musikgesellschaft
bazenheid

Bläserklassen
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Entdecke die Begabung in dir.

Handelsschule
kv edupool

Jetzt
anmelden 
und einen

Platz sichern!

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf
www.bzwu.ch
BZWU Weiterbildung
Tel. 058 228 72 50
weiterbildung@bzwu.ch

Ins Office einsteigen oder sich besser
positionieren?

Mit dem Handelsdiplom (kv edupool)
erwerben Sie wertvolles kaufmännisches
Basiswissen für den Büroalltag.

Nächster Start:
11.08.2025 – 27.06.2026
Montag, 07:40 - 17:20 Uhr

Wärmepumpen

Regeltechn
ik

Bohren

Schneiden

Beschichtu
ngen

Heizung   Lüftung   Bodenbeläge
Solaron
Schweiz GmbH

077 534 98 60
www.solaron.ch

Suchst du
Solar Manager
oder Wärmepumpe
für deine PV Anlage?
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Baureinigung

Büro- / Unterhaltsreinigung

Umzugsreinigung

Glas- / Fensterreinigung

Liegenschaftsbetreuung

kundennah

sauber

unkompliziert

e�zent

�exibel 076 708 44 47

info@seosuber.ch
www.seosuber.ch

9533 Kirchberg
Hüsligsstrasse 4a

SeoSuber-Reinigung

11/25 Mi, 11.06.25 Di, 03.06.25

12/25 Do, 26.06.25 Mi, 18.06.25

13/25 Do, 10.07.25 Mi, 02.07.25

14/25 Do, 24.07.25 Mi, 16.07.25

15/25 Do, 28.08.25 Mi, 20.08.25

16/25 Do, 11.09.25 Mi, 03.09.25

DIE NÄCHSTEN ERSCHEINUNGSDATEN

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss jeweils 08.00 Uhr.

Erscheinung                  Redaktionsschluss

2 Lehrstellen als Kauffrau/Kaufmann EFZ öffentliche Verwaltung
Wir bieten ab August 2026:

Mehr erfahren

Für weitere Informationen kannst du dich bei der Berufsbildnerin, Pascale Madella, melden unter:
071 932 35 14 / pascale.madella@kirchberg.ch. Bewerbungsfrist ist der 4. Juli 2025. Wir freuen uns!



11Gmeindsblatt
Kirchberg 10/25AUS DER SCHULE

Gemeinschaftsprojekt «Frühlingskünstler»
Der Kindergarten Dorf von Frau Campo und 
die 2. Klasse des Schulhauses Sonnenhof von 
Frau Grob haben gemeinsam ein Frühlings­
projekt durchgeführt. An zwei Freitagmorgen 
haben die Kinder der beiden Klassen fleissig 
zum Thema «Frühling» gebastelt. Dabei sind 
wunderbare Kunstwerke auf unterschiedlichs­
te Weisen entstanden. Gross und Klein haben 
gemeinsam eine tolle Sammlung auf die Bei­
ne gestellt, welche sie am Dienstag bei einer 
grossen Frühlings-Ausstellung gezeigt haben. 
Eltern, Grosseltern, Gottis und Göttis, alle sind 
für diesen Anlass zusammengekommen und 
haben die Kunstwerke bei selbstgemachtem 
Kaffee und Kuchen genossen. Es war ein sehr 
schöner und gelungener Anlass! 

Die vielseitige Projektwoche «Guck mal unsere Sinne» im Schulhaus Eichbüel

Die Oberstufe Bazenheid an der World Robot Olympiad 2025

Im Schulhaus Eichbüel fand eine Projektwoche 
zum Thema «Guck mal unsere Sinne» statt. 
Immer zwei Klassen haben zusammen einen 
Tag auf einem Ausflug verbracht. Beim Klettern 
im Appenzellerpark, bei einem Detektivtrail im 
Hemberg, auf dem Barfussweg oder im WoW 
Museum mit optischen Illusionen konnten 
allerlei Erfahrungen gesammelt werden. Im 
Schulhaus wurde Minigolf gespielt, die Welt 
ohne Sehen im Blindenmobil entdeckt und 
verschiedene Ateliers wurden besucht. Dabei 
sind Hörgeschichten mit selbstgemachten Ge­
räuschen entstanden, Sport im Rollstuhl wurde 
ausprobiert, es wurde getöpfert, Hilfsmittel aus 
Karton für Menschen mit Beeinträchtigung 
wurden gebastelt oder alle Sinne wurden bei 
Spielen getestet.

Am Samstag, 17. Mai 2025 nahm die Ober­
stufe Bazenheid zum ersten Mal an der Regi­
onalausscheidung der World Robot Olympiad 
2025 in Degersheim teil. Auch wenn keiner der 
begehrten Podestplätze erreicht wurde, war 
die Teilnahme ein voller Erfolg und ein Erlebnis, 
das in Erinnerung bleibt.

Mit dabei waren die Teams Roadrunners (Celi­
ne E. und Anouk B.), Nano Knights (Nicolas M. 
und Enriko K.), Quantum Quokkas (Luca S. und 
Leron H.) sowie die RoboNauts (Noel P. und 
Alejandro H.).

Bei der World Robot Olympiad entwickeln 
Kinder und junge Erwachsene im Alter von 6 
bis 22 Jahren autonome Roboter, die in einem 
festgelegten Spielfeld verschiedene Aufgaben 
möglichst präzise und schnell lösen müssen – 
etwa Hindernisse überwinden, Objekte sortie­

ren oder Missionen zum Thema «The Future 
of Robots» umsetzen. Die Aufgaben wechseln 
jährlich und fördern technisches Verständnis, 
Problemlösungsfähigkeiten und Kreativität. Die 
Teams präsentierten ihre selbstgebauten und 
programmierten Roboter in spannenden Wett­
bewerbsdurchläufen.

Die Schülerinnen und Schüler sammelten nicht 
nur wertvolle Erfahrungen in Technik und 

Teamarbeit, sondern auch viele emotionale und 
motivierende Eindrücke. «Es war spannend zu 
sehen, was andere Teams auf die Beine gestellt 
haben – das inspiriert uns sehr», sagten die 
Teilnehmenden im Rückblick.

Die Premiere war für die Oberstufe Bazenheid 
ein gelungener Auftakt in die Welt der Robotik-
Wettbewerbe mit dem klaren Ziel, im nächsten 
Jahr wieder dabei zu sein.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Detailliertere Angaben zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf dem Veranstaltungskalender unter www.kirchberg.ch

Tag     Datum Zeit  Veranstaltung, Veranstalter  Ort, Lokalität

Mi. 28.05.25 11:30 Senioren Zmittag Tögg 
Restaurant Toggenburgerhof

Kirchberg 
Restaurant Toggenburgerhof

Mi. 28.05.25 15:00 - 22:00 Eröffnung Dorla Gähwil 
Dorla Gähwil

Gähwil 
Dorfladen

Mi. 28.05.25 17:30 - 19:30 Digi-Kafi in der Bibliothek Kirchberg 
Gemeinde: Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek

Mi. 28.05.25 19:00 - 22:00 Mittwochs-Biken mit dem Bike-Team Kirchberg 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
Besammlung beim Tellplatz

Do. 29.05.25 09:00 - 17:00 Jungtierschau in Kirchberg 
KZV Kirchberg

Kirchberg 
Sportplatz Sonnmatt

Do. 29.05.25 09:00 - 13:00 Maibummel STV Kirchberg 
STV Kirchberg Eschlikon

Do. 29.05.25 10:30 Regionaler Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Bazenheid 
Kath. Kirche St. Josef

Fr. 30.05.25 17:00 - 19:00 Foodtruck in Gähwil/Tannen offen 
Cook'n'Bake by Anika Heer

Gähwil 
Chappenmüli 1665

Sa. 31.05.25 11:30 - 14:00 Foodtruck in Gähwil/Tannen offen 
Cook'n'Bake by Anika Heer

Gähwil 
Chappenmüli 1665

So. 01.06.25 10:00 - 11:00 Gottesdienst mit Pianoxa Chor, Apéro 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Kirchberg 
Evang. Kirche

Mo. 02.06.25 16:30 - 17:50 Offenes Ohr mit dem Gemeindepräsidenten 
Politische Gemeinde Kirchberg

Kirchberg – Gemeindeverwaltung, 
Sitzungszimmer Gemeinderat

Di. 03.06.25 Mütter- und Väterberatung  
Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau

Kirchberg 
Pfarreiheim, Eingang oben

Di. 03.06.25 12:30 Seniorenzmittag 
Senioren Gähwil

Gähwil 
Restaurant Traube

Mi. 04.06.25 17:30 - 19:30 Digi-Kafi in der Bibliothek Kirchberg 
Gemeinde: Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek

Mi. 04.06.25 19:00 Andacht im Bibelgarten Kirchberg 
Kath. Kirche Alttoggenburg

Kirchberg – Kath. Kirche Peter und 
Paul/Bibelgarten

Mi. 04.06.25 19:00 - 22:00 Mittwochs-Biken mit dem Bike-Team Kirchberg 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
Besammlung beim Tellplatz

Do. 05.06.25 09:30 - 10:30 Spielä mit de Chlinä 
Mütterteam Kirchberg

Kirchberg 
Kath. Pfarreiheim

Do. 05.06.25 09:30 - 10:15 Eltern-Kind-Singen 
Brigitte Witzig

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Do. 05.06.25 18:30 - 20:00 Ökumenisches Abendgebet 
Ökum. Seniorengruppe Bazenheid/Kirchberg

Bazenheid 
Kapelle St. Laurentius

Do. 05.06.25 19:00 - 22:00 Das Konzert der Kreuz-Kröten und Gelbbauchunken 
WWF Regiobüro AR/AI-SG-TG

Kirchberg 
Bushaltestelle Kirchberg Post

Fr. 06.06.25 18:00 - 21:00 Feierabendbier im Central 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Fr. 06.06.25 18:30 - 20:00 Gnuss-Degu «Mediterraner Abend» 
Café Central

Kirchberg 
Café Central

Fr. 06.06.25 20:30 Rösslibar Gähwil 
Rösslibar Gähwil

Gähwil 
Untergeschoss Rössli

So. 08.06.25 10:00 - 11:00 Pfingstgottesdienst, Abendmahl, mit Orgel und Harfe 
Evang. Kirchgemeinde Kirchberg

Bazenheid 
Evang. Kirchgemeindehaus

Di. 10.06.25 13:30 - 17:00 Senioren Jass-Nachmittag 
Gruppe Frohes Alter

Kirchberg 
Pfarreiheim

Di. 10.06.25 13:30 - 16:30 Mütter- und Väterberatung 
Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau

Bazenheid 
Familienzentrum

Di. 10.06.25 15:00 Krabbeltreff 
Frauengemeinschaft Bazenheid

Bazenheid 
Familienzentrum

Mi. 11.06.25 17:30 - 19:30 Digi-Kafi in der Bibliothek Kirchberg 
Gemeinde: Kommission Gesundheit und Alter

Kirchberg 
Bibliothek

Mi. 11.06.25 19:00 - 22:00 Mittwochs-Biken mit dem Bike-Team Kirchberg 
Bike Team Kirchberg

Kirchberg 
Besammlung beim Tellplatz


